
Nach der Installation sind noch Konfigurationen notwendig, damit gescannt wird. Standardmäßig
sind zwar ein paar Scans aktiv, aber gerade der ARP-Scan ist beim Docker Container falsch
eingestellt. Außerdem ist die Seite nicht mit einem Login geschützt, sodass jeder im Netzwerk auf
diese zugreifen kann. Nach dem 1. Start sieht die Seite wie folgt aus.

Am besten noch ein paar Minuten abwarten, da standardmäßig die ersten Scans laufen. Nach
wenigen Minuten sollten dann 2 Geräte in der Liste auftauchen, das Gerät, auf dem Pi.Alert läuft
und ein Gerät mit dem Namen Internet, der die aktuelle externe IP darstellt. die Ansicht sieht dann
in etwa wie folgt aus.
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Wie zu sehen ist, werden die Geräte aus dem lokalen Netzwerk nicht angezeigt. Somit wird zuerst
der ARP-Scan konfiguriert. Dazu in die Settings wechseln. Ganz oben auf der Seite der
Einstellungen werden die aktivierten Scans angezeigt.

Dort ist bereits der Arp-Scan gelistet. Wenn dieser angeklickt wird, springt der Browser direkt an
die passende Stelle in der Konfiguration. Dort ist dann das Problem zu sehen, es wird
standardmäßig nur das Netzwerk 192.168.1.0/24 gescannt. Die meisten Heimnetzwerke
verwenden häufig 192.168.178.0/24 (Standard FritzBox). Am besten einmal das eigene Netzwerk
prüfen z. B. indem die Netzwerk Konfiguration auf dem eigenen Rechner geprüft wird, sofern nicht
bereits bekannt. Dann mit Remove all das bisherige Netzwerk entfernen. Danach in das Feld
darüber die eigene Netzwerk-ID eingeben (in der Regel 192.168.178.0/24 oder 192.168.0.0/24) und
den Namen des Netzwerk Adapters eintragen, über den gescannt werden soll. Dieser ist in der
Regel eth0.

Leider sind diese aufgrund des Standard Designs schlecht lesbar, dieses lässt sich in den im
Menü Maintenance anpassen. Daher wird für die nachfolgenden Screenshots das Design in
den Dark Mode gewechselt: Maintenance -> Toggle Modes (Dark/Light)

Der Name des Netzwerk-Adapters lässt sich über die System info einsehen. Dort dann nach
Network Hardware suchen. Neben dem Adapter wird auch die IP von diesem angezeigt,
sodass auch direkt die IP ermittelt werden kann, aus der sich dann die Netzwerk-ID ergibt (in
der Regel können einfach die Zahlen nach dem letzten Punkt durch eine 0 ersetzt werden,
somit wird aus 192.168.178.180/24 -> 192.168.178.0/24, die /24 bleibt selbstverständlich

https://jaeckel.one/uploads/images/gallery/2024-02/6r1grafik.png


Nachdem die Einstellungen geändert wurden, könnte noch die Sprache angepasst werden, dazu
nochmal nach ganz oben scrollen und unter UI language die Sprache ändern.

Um die vorgenommen Einstellungen zu speichern nun ans Ende der Seite scrollen und auf Save
klicken.

Zum Schluss lädt Pi.Alert einmal neu und einige Minuten später sollten die ersten Scan Ergebnisse
vorliegen. Wer nicht so lange warten möchte (alle 5 min wird standardmäßig gescannt), kann den
Scan in den Einstellungen manuell anstoßen, dazu nochmal in Einstellungen (Settings) wechseln.
Wieder zum Menü für den Arp-Scan wechseln und dort auf den kleinen Play-Button klicken.

erhalten.
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Wenn der Scan abgeschlossen ist bzw. sobald die ersten Geräte gefunden wurden, könnte es so
aussehen. Nun können die Geräte bearbeitet werden, um sie mit Details wie Name, Hersteller, Icon
usw. zu versehen.
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